
BeklagZ z M S7

Aus der MM Md Umgebung
sUniversitäts Nachrichtens Behufs Erlangung

der Doktorwürde in der Medizin und Chirurgie werden
am 8 ds Mts Vormittags 11 Uhr in der Aula hiesiger
Universität disputiren 1 Herr Felix Schade aus Ers
hausen auf Grund einer Jnaugural Dissertation Klinischer
Beitrag zur Behandlung der Cystites Als Opponenten
werden fungiren die Herren Kar Oertel Dr meä und
Homeyer esnä insä 2 Herr Karl Oertel aus Halle
auf Grund einer Jnaugural Dissertation Beitrag zur
Caluistik der frühzeitigen Operationen seröser pleuntischer
Exsudate Als Opponenten werden sungiren die Herren
Karl Spener Dr woä und Ernst Weber czunä nasä
3 Herr Carl Grunert aus Berga a Harz auf Grund
einerJnaugural Dissertation Die Behandlung des Lungen
emphysems und Asthmas mittelst des Athmungsstuhles
Als Opponenten werden hierbei fungiren die Herren
esllä wöä Herman Koch und August Piltz

sDie S chulser ien der höheren Lehranstalten sind
von dem Provinzial Schul Collegium wie folgt festgesetzt
worden Osterserien vom 6 bis einschließlich 24 April
Pfingstferien vom 7 bis einschließlich 12 Juni Sommer
ferien vom 6 Juli bis einschließlich 4 August Michaelis
serien vom 28 September bis einschließlich 9 Oktober
Weihnachtsferien vom 21 Dezember bis einschließlich 5
Januar 1890

sVom Stadttheater Frau Sachse Hofmeister
die königl preuß Kammersängerin und Primadonna des
Berliner Hoftheaters wird morgen wie schon erwähnt als
Elisabeth im Tannhäuser auftreten Da die Künstlerin
nur kurzen Urlaub hat konnte sich ein zweites Gastspiel
nicht mehr arrangiren lassen Sonnabend und Sonntag
Nachmittag finden bei außergewöhnlich ermäßigten Preisen
Parquet Loge Balkon zc 1 Mark Die Quitzows
statt Sonnabend Abend wird das Schauspiel von Rich
Voß Ella in Farbe weiß als Abonnements Vorstellung
wiederholt Sonntag Abend geht erstmalig Das
Rheingold von Richaid Wagner über die Scene die
theilweise neuen Decorationen sind von Carl Schwedler
gemalt Costüme nach Bayreuther Mustern fertigte die
Theaterschneiderei unter Leitung des Garderobeninspektors
Kutsch erschek an Requisiten Wasseischleierzc haben zum
größten Theil Berliner Firmen geliefert die Schwimm
apparate stammen aus der Fabrik der Gebrüder Grethe
Plagwitz Leipzig

sEine neue Eisenbahn Katastrophe hatsich
gestern Abend in unmittelbarer Nähe unseres Bahnhofes
ereignet doch ist es als ein glückliches Spiel des Zufalls
zu betrachten daß Menschenleben dabei nicht zu Grunde
gegangen sind Wir erfahren über das Unglück Folgen
des Der fahrplanmäßig um 10 Uhr 43 Min von hier
abgelassene Schnellzug Nr 8 der Strecke Halle Nordhausen
stieß bei Bude 1 in der Nähe der Zuckerrasfinerie an
einer Stelle wo die Strecke eine Curve bildet auf den

Das Centeimarivm der französischen
Revolution

IX Die Schreckenszeit
Der Nationalkonvent im Innern und an den Grenzen

des Landes von Feinden bedrängt entwickelte eine erstaun

liche Thätig it Am 22 August wurde von Barrsre das
Aufgebot in Masse beantragt Darnach sollten alle Jüng
linge in das Heer eintreten alle Männer Waffen schmieden
alle Frauen Uniformen und Zelte nähen oder Verwundete
Pflegen alle Kinder Charpie zupfen Das geschah und
Paris gab das Beispiel Die Seele der ganzen Ausfüh
rung war Carnot ein genialer Ingenieur

Damit der Convent seiner Generäle sicher sei wurve
der Sieg dekretiert die Generäle Custine und Beauharnais
z B die sich zu schwach fühlten das bedrängte Mainz
zu entsetzen wurden zurückberufen und geköpft Jourdan
dagegen der das Aufgebot in Masse anfachte und an
Dumouriers Stelle getreten war hatte wie befohlen die
Engländer und Oesterreicher am 16 Oktober besiegt

Uebel erging es der Stadt Straßburg Eine angebliche
Verschwörung behufs Uebergabe der Stadt an die Oester
reicher wurde eindeckt und nun schreckliches Gericht gehalten
St Just und Lebas vom Convent entsendet ließen den
Maire und 70 Bürger köpfen 2000 gefangen fetzen und
15 Mill Fres aufbringen

Zu den inneren Feinden des Convents gehörten die
Bewohner der Vendse einer Provinz von der Loire bis
zum Meere reichend von Landleuten bewohnt die ihren
alten Gepflogenheiten treu bleiben wollten Am 8 März
begann der Aufstand die Jakobiner wurden verjagt der
Bauer Catheliueau stellte sich an die Spitze der Bewegung
und dieser schlug das Conventheer das unter Santerres
Führung herangerückt war in wilde Flucht dasselbe
Schicksal hatte der General Westermann Erst am 18
Oktober erlagen die VendSer der Uebermacht Da be
schlossen sie auszuwandern 80000 Männer Greise
Weiber und Kinder zogen nach der Bretagne in der Hoff
nung hier Schutz zu finden Allem ihre Erwartung ging
nicht in Erfüllung und darum wandten sie sich wieder
nach der Heimach zurück In der Schlacht bei Le Mans
sielen am 12 Dezember 1500 Bauern der Rest entfloh
und der Ausstand war damit niedergeworfen

Eine girondistiich Partei gab es auch in Caen wohin
27 Mitglieder geflohen waren Allein ein Conventsheer

HMeMes TsHM
auf demselben Geleise einlaufenden Personenzug Nr 159
Beide Züge liefen mit ziemlicher Geschwindigkeit und der
Zusammenstoß war in Folge dessen ein furchtbarer Die
beiden Maschinen bohrten sich förmlich in einander und
wurden ebenso wie die nächsten Wagen m welchen sich
glücklicher Weise keine Passagiere befanden vollständig
zertrümmert Der Personenzug führte in mehreren Wa
gen eine größere Anzahl Schlachtvieh mit sich von diesem
wurden viele Stücke getödtet eine weitere Anzahl aber
schwer verletzt Wie durch ein Wunder ist auch das Fahr
personal von schwereren tödtlichen Verletzungen bewahrt
geblieben Am schlimmsten kam der den Personenzug
führende Lokomotivführer Puhlmann von hier davon
derselbe erlitt außer einem Armbruche namemlich bedenk
liche Quetschungen der Brust und des Rückens Der Lo
komotivheizer Schmidt von hier erlitt einen Beckenbruch
und Kopfwunden Von dem übrigen Zugpersonal wur
den der Wagenwärter Schröder aus Sangerhausen der
geprüfte Heizer Biel daher und der Rangirarbeiter Zahn
aus Schraplau nur leichter verletzt Es wurden bei den
selben namentlich ungefährliche Kopfwunden und verschie
dentliche Körperkontustonen konstatirt Die geringe Zahl
der Passagiere beider Züge kam mit dem bloßen Schrecken
davon Äerztliche Hülfe war bald zur Stelle und wur
den die Verletzten nach der königlichen Klinik gebracht
woselbst ihre Aufnahme erfolgte

Von amtlicher Seite ging uns zu dem Unfall folgende
Mittheilung zu Gestern Abend 10 Uhr bei starkem
Nebel ist der Halle Casseler Schnellzug Nr 8 mit dem
von Nordhausen kommenden Personenzug 159 in der Nähe
des Ueberweges nach der Hauptwerkstatt zusammengefahren
Soweit bis jetzt festgestellt ist wurde der Unfall dadurch
veranlaßt daß der Führer des Zuges 159 das am Ein
fahrtssignal gegebene Haltezeichen unbeachtet ließ und so
mit aus der eingleisigen Strecke innerhalb des Personen
bahnhofes auf den ausfahrenden Zug treffen konnte Es
sind 6 Fahrbeamte mehr oder weniger verletzt anscheinend
jedoch keiner lebensgefährlich Die Reisenden haben keine
Verletzungen erlitten Die hinter den beiden Maschinen
laufenden Wagen darunter 3 Viehwagen sind erheblich
beschädigt

2 Sitzung des sächsisch thüringischen Geschichts
und AlterthumsveretnsZ Herr Dr Kurze berichtete über
Leben und Wirken des Bischoss Thielmar von Merseburg
Geboren 975 wurde derselbe als Erstgeborner dem geistlichen
Stande gewidmet Er verlebte seine erste Jugendzeit in Quedlin
burg sah dort 984 eine große Fürstenversammlung und 936
eine glänzende Feier des Osterfestes seitens der anwesenden
Fürsten und Herren Später kam Thietmar ins Kloster nach
Magdeburg und wurde 99t als Kanoniker des heiligen Moritz
ausgenommen Im Jahre t002 wurde er Probst in Walbeck
Diese Würde hatte er zum Theil urch Opfer an Geld u Gut erlangt
was ihm späterhin Gewissensbisse machte Ebenso reute es
ihn daß er um den Leichnam seines Bruders in das Gottes
haus betten zu können die Gebeine seines Vorgängers aus der
Grmt herauswerfen ließ Mancherlei Vistonen und Träume
ängstigten ihn in der Folge um dieser That willen Später wurde
er Bischof von Merseburg und war als solcher ein gewissen
hafter Fürst und Geistlicher der stetig bemüht war die dem
Bisthume abwendig gemachten Besitztümer an Land und Leuten

zerstieute sie und die Flüchtigen zu denen Petion und
Barbaron gehörten entkamen nach mancherlei Gefahren
bis Bordeaux Man fürchtete im Norden den Einfluß
Englands deshalb wandte der Convent der Normandie
besondere Aufmerksamkeit zu verbunden mit außergewöhn
licher Härte Der Commissar Lebous der nach Arras
geschickt wurde hatte bald alle Kerker gefüllt Den Hin
richtungen wohnte er selbst bei und lud sogar den Henker
zur Tafel Besondere Lust hatte er an den Qualen junger
Mädchen und Frauen deren Hinrichtung er absichtlich
verzögerte

Dem Convent feindlich gesinnt war auch die Stadt
Nantes Hier erschien das Mitglied Carrier mit jakobi
nischen Horden sie zu züchtigen Die Guillotine raffte
täglich 150 200 Menschen hin 4000 wurden erschossen
die andern durch Noyaden getödtet Mit letzteren hatte
es folgende Bewandniß Es wurden Schiffe gebaut die
sich nach unten öffneten und ihre Insassen im Wasser ver
schwinden ließen Bei der ersten Noyade ertranken 90
Personen die zweite verschlang 129 die dritte 800 zc
23 Mal kam solch ein Schiff in Anwendung Mönche
und Nonnen je paarweise zusammengebunden wurden auf
und niedergezogen bis sie ertranken welches Carrier die
republikanische Hochzeit nannte Die Loire war derartig

mit Leichen gefüllt daß diese wieder ausgeworfen wurden
und die Lust vergifteten

Ebenso trotzte dem Convente die Insel Corsika welche
noch nickt lange unter französischer Herrschaft stand und
ihre alte Freiheit schmerzlich vermißte In den Freiheits
kämpfen hatte sich besonders ausgezeichnet Carlo Bona
parte ein Edelmann dessen Frau Lätitia ihn nicht selten
zu Pferde in den Kampf begleitete Jetzt nun hielt er
zur französischen Partei und ließ seinen zweiten Sohn
Napoleon am 15 August 1769 geboren in der Kriegs
schule zu Brisnne studiren dessen Lehrer war Pichegru
Der junge Bonaparte galt schon damals als ein tüch
tiger Mathematiker und scharf denkender Kopf Nachdem
er sich in der Pariser Militärschule weiter ausgebildet
wurde er 1785 Artillerielieutenant An Gestalt nur klein
besaß er emen schönen energischen Kopf ähnlich dem des
Julius Cäsar Ein Freund der Familie sagte einst zu
ihm Du bist wie einer aus dem Plutarch du wirst
emporkommen

In Paris hatte sich seit dem Sturze der Gironde die
Physiognomie des Conventes sehr geändert Furchtsames
Schweigen und schweigsamer Gehorsam waren an die
Stelle der Kämpfe getreten Robespierre beherrschte den
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wieder zu erlangen und die noch vielfach heidnisch gesinnten Ein
wohner seines Sprengels zu rechten Christen zu bekehren
Seine außerordentlichen Bemühungen dem Bischofsstuhl in
Merseburg wieder zu dem ehemaligen von der Unstrnt ms zur
Mulde reichenden Besitz zu verhelfen waren zum Theil mit
Erfolg gekrönt Seine Chronik von Merseburg ist eine wichtige
Quelle für die Geschichte der sächsischen Könige und giebt die
selbe zugleich Kunde über den damaligen Kulturzustand Thietmar
starb 1013 Gustav Freitags Roman das Nest der Zaunkönige
steht in enger Beziehung zu der Thietmar schen Chronik Herr
Professor Dr Qpel gab Mittheilungen über vier alte Hand
schriften welche im hiesigen Rathhause aufgefunden worden
sind Die älteste derselben stammt aus dem fünfzehnten Jahr
hundert und giebt interessante Aufschlüsse über Verordnungen
Einnahmen und Ausgaben der damaligen Zeit So mußten
1468 die Schweinekoben von den Straßen beieitigt werden
Die Zahl der Nachtwächter belies sich auf 6 sogen Stadt
schützen Ferner giebt die umfangreiche Schrift Aufschluß über
die Magdeburger Münzordnung Umrechnung fremder Münze
in die Magdeburg Währung Beschreibung falscher Goldstücke
Anzahl der Zollstellen in der nächsten Umgebung Nachrichten
über städtische Beamten Rathsbeschlüsse Vereidigungen Wein
und Bierkellerrecknungen Einnahme aus den Wein und Bier
zöllen u s w Die Vorliebe kür fremde Biere machte sich auch
in damaliger Zeit geltend und wurde anno 1711 Schmiede
berger Tnssteiner Torgauer Eilenburger und Löbejüner
Bier getrunken Die Weinrechnungen von 1710 führen Rhein
wein Frankenwein und Psälzer Weine auf Die Zolleinnahme
von Wein und Bier kam zumeist den Kirchen zugute Herr
Prof Dr Hertzberg besprach eine Arbeit von Herrn Prof
Greßlev Eisleben betitelt Radegundis Prinzessin von Thü
ringen Königin von Frankreich und Schutzpatronin von Poitiers
Die Arbeit enthält sehr werthvolle Aufschlüsse über alte deutsche
Geschichte zur Zeit Jrminfrieds Der frommen und schönen
Radegundis wurden viele Kirchen geweiht und sie genoß als
Schutzvatronin von Poiiiers wo sie 35 Jahre im Kloster lebte
und S87 starb große Verehrung Daß eine deutsche Prinzessin
die Schutzpatromn von Poitier war und noch ist benutzten
die dortigen Damen im Kriege 1870/71 um für ihre Stadt zu
bitten daß ihr die Schmach der Besitznahme erspart bleiben
möge Die Bitte ist von Erfolg begleitet gewesen Herr Oberst
v Borries legte ein von Herrn Dr Schmidt Zörbig dem Pro
vinzialmuseum geschenktes in sehr gutem Zustande befindliches

Vwatband zur Ansicht vor Besprechung darüber brachten
wir bereits in der Porigen Nummer des Tageblattes D R

Die landespolizeiliche Prüfungj des von
der Gemeinde Cröllwitz vorgelegten Entwurfes für eine
feste Brücke über die Saale zwischen Cröllwitz und Gie
bichenstein fand heute Vormittag vor den Commissyren
des Herrn Regierungspräsidenten Regierungs und Bau
rath Michaelis und Assessor Schack aus Merseburg statt
Erhebliche Einwendungen sind nicht gemacht worden

s Die Buchbinder Jnnuugs vollzog in ihrer gestri
gen außerordentlichen Sitzung die Aufnahme eines neuen
Mitgliedes durch Abnahme und Prüfung des unter Auf
sicht der Prüfungsmeister hergestellten Meisterstückes in
Gegenwart des Herrn Stadtrath Keferstein Letzterer
nahm dabei Gelegenheit betreffs der Handhabung des
Jnnungsstatuts einige beachtenswerthe Rathschläge zu er
theilen dahingehend daß künftig eine Aufnahme ohne
Meisterstück überhaupt nicht mehr stattfinden solle ferner
daß der Geltungsbereich des Statuts nicht über die nächsten
Ortschaften auszudehnen fei obwohl das Gesetz größere
Befugnisse zulasse So könnte z B die Innung sämmt
lichen im Saalkreise wohnenden sielbstständigen Buchbindern

Wohlfahrtsausschuß und Niemand wagte es ihm zu
widersprechen selbst Danton nicht dessen Ansehen über
haupt im Sinken begriffen war Da verbreitete sich plötz
lich die Nachricht von Marats Tode Ein junges Mäd
chen aus der Normandie Charlotte Corday eine Anhän
gerin der Gironde entschloß sich diese an ihrem ärgsten
Feinde u rächen Sie reiste nach Paris und ließ sich
bei Marat melden Marat seit einiger Zeit krank befand
sich gerade in der Badewanne Charlotte benutzte diese
Gelegenheit zuckt das Messer und stieß es ihm ins Herz
sodaß sofort der Tod eintrat Sie kannte das Schicksal
das ihrer harrte Würdevoll war ihr Benehmen beim
Verhör standhaft selbst ging sie in den Tod Ein Zu
schauer gerührt von ihrer Schönheit und ihrem Muthe
äußerte er wäre gern für sie gestorben Diese Aeußerung
kostete ihm das Leben nach wenigen Tagen fiel auch fein
Haupt

Ebenso beklagenswerth war das Schicksal der Stadt
Lyon Diese von 200000 betriebsamen Einwohnern be
völkert eine bedeutende Handels und Fabrikstadt war
durchaus nicht gewillt ihren Reichthum dem Pöbel aus
zuliefern sie nahm sich daher auch der Sache der Gironde
kräftig an Ein Jakobiner Chalier der sich zum Diktator
auswerfen wollte wurde mittelst seiner eigenen Guillotine
hingerichtet Das beschloß der Convent sollte die Stadt
büßen Ein Heer rückte heran und belagerte die Stadt
sie wehrte sich mit dem Muthe der Verzweiflung mußte
aber durch Hunger genöthigt sich am 9 Oktober ergeben
Lyon sollte dem Boden gleich gemacht werden Hier war
es der Conventskommissar Callot d Herbois welcher das
Strafgericht vollziehen sollte und Greuel verübte die denen
in Nantes nicht nachstanden Alle Reichen wurden ge
brandschatzt alle Angaben belohnt Beständig war die
Guillotine im Gebrauche so daß der Boden vom Blute
versumpfte Man brachte sie auf eine Brücke und ließ
die Köpfe ins Wasser springen Endlich band man die
Menschen haufenweis zusammen und feuerte mit Kanonen
unter sie Dieses Blutbad dauerte den ganzen Winter
hindurch und 7000 Menschen kamen ums Leben

In Bordeaux hatte sich gleichfalls eine mächtige Partes
der Gironde gebildet Da erschien vom Convent gesendet
Tallieu mit den Jakobinerhorden und richtete die Guillotine
auf 750 Köpfe mußten fallen Durch die Schönheit
einer gefangenen Dame aber der Frau von Fontenatz
wurde ihm von den Bewohnern wie einem Fürsten ge
huldigt wenn er durch die Straßen fuhr

Marseille das sich gegen den Convent erhoben wurd



die ihr nicht angehören das Halten von Lehrlingen unter
lagen sie wird aber nur für die nächsten Ortschaften von
diesem Rechte Gebrauch machen Den Anschluß der Innung
an den Kund deutscher Buchbinder Innungen bildete
den zweiten Punkt der Tagesordnung und wurde dieser
Anschluß von Seiten des Herrn Stadtraths sowie ver
schiedener Redner warm befürwortet Schließlich wurden
die Fachschul Verhältnisse besprochen

Zurückgekehrt Der gleichzeitig mit dem zum
Tode verurtheilten Raubmörder Steinig am Dienstag früh
aus dem hiesigen Amtsgerichtsgefängniß ausgebrochene
und flüchtig gewordene Untersuchungsgefangene Arbeiter
Weber ist wie uns heut von unterrichteter Seite mitge
theilt wird hierher zurückgekehrt und hat sich gestern Abend
der Polizei gestellt Derselbe scheint demnach wenig Hoff
nung aus ein glückliches Entkommen gehabt zu haben Nach
seiner Angabe hat er mit Steinig die Nacht zum Mitt
woch in einer Scheune in Ammendorf zugebracht Zur
Flucht selbst können wir noch Folgendes mittheilen Stei
nig und zwei andere Strafgefangene hatten gemeinsam eine
Zelle inne zu welcher eine in eine größere Thorwölbung
eingesetzte Thür führte In die dünne Stelle der nach
träglich über der Thür vermauerten Wölbung stießen
Steinig und Weber mit einem vom Tische losgelösten
Beine ein Loch und stiegen durch dasselbe in den Korri
dor Den dritten Gefangenen der die Flucht ablehnte
hatte man durch Drohungen zum Stillschweigen veranlaßt
Als später die Corridorthür vom Aufseher geöffnet ward
sprangen sie hinter derselben hervor schlugen jenen mit
dem Tischbeine nieder nahmen dem Todtgeglaubten die
Schlüssel ab eigneten sich um in ihren Sträflingskleidern
nicht erkannt zu werden in der Garderobe andere Anzüge
an und entwichen über die Mauer in ein Nachbargrund
stück wo sie im Gartenhäuschen warteten bis die Haus
thür geöffnet wurde

Ergrissen Wie wir nachträglich erfahren wurde
Steinig heute Morgen in Ammendorf in einer Scheune
woselbst er genächtigt hatte ergriffen und wieder in das
Gefängniß eingeliefert

Besitz Wechsel Die Kinder Bewahranstalt an der
Promenade geht am 1 Juli in andern Besitz über und
wird an der Stelle ein der Neuzeit entsprechender und der
schönen Lage würdiger Neubau entstehen Die unteren
Räume werden zu Geschaftslokalitäten verwendet insbe
sondere soll ein Lokal für eine Wiener Konditorei und
CafS I Ranges die oberste Etage für ein photographisches
Atelier hergerichtet werden Das ganze Haus wird mit
elektrischem Licht und mit Fahrstuhl versehen

Dr and In einer Glaserwerkstatt der kl Ulrich
straße entstand gestern Nachmittag Feuer das bei dem
vorhandenen leicht brennbarem Material schnell um sich
griff und auch die darüber gelegene zweite Werkstatt in
Mitleidenschaft zog Den eifrigen Bemühungen der Ge
sellen und Hausbewohner gelang es endlich des Feuers
Herr zu werden

Polizeinachrichten In der Schillerstraße
wurde eine Baubude erbrochen und daraus eine Rade
hacke und eine Schippe gestohlen Als Dieb ist der Ar

durch Barras gestraft der eine Menge Hinrichtungen vor
nehmen ließ

Als das benachbarte Toulon die Greuel von Marseille
erfuhr ergab es sich den Engländern und vertheidigte sich
lange mit Glück bis der junge Artilleriemajor Bonaparte
durch Eroberung eines Forts es erreichte die englische
Flotte beschießen und in die Flucht jagen zu können Die
Einwohner baten den englischen Befehlshaber sie mitzuneh
men aber die Engländer kümmerten sich nicht um sie
vielmehr schössen sie mit den Franzosen um die Wette in
die Flüchtlingsmassen 3000 Menschen starben darnach
noch durch Barras und Fröron auf dem Schaffst Bo
naparte aber wurde 24 Jahre alt zum General befördert

Kleine KittheüMM
Watarrh und Taschentücher Katarrh und kein

Ende lautet die Lösung der Jetztzeit ja leider und bekanntlich
und weise Leute wollen allen Ernstes behaupten das komme
lediglich nur vom Verfall und Rückschritt unserer Nasen
und von der Einbürgerung dir Taschentücher her Wie
dem nun auch sei wahr und gewiß ist daß die rühmlichst
renommirten antik klassischen löwischen Nasen sich in ihrer
Glanz Periode nicht des Ta chintuchs bedienten theils infolge
mangelnden Bedürfnisses und mangelnder Katarrhe theils weil
man sogar später wie mit der zunehmenden Kultur und Civili
sation auch der Schnupfen und das Schrauben wuchs anstän
digerweise das Taschentuch als unappetitlichen Gesellen und
Attribut der Kinder und der Greise zum Mindesten vorerst
nicht offiziell handhaben durfte Wohl benutzten schon im
grauen Alterthum die Orientalen Schweißtücher zum Trock
nen des Gesichts ein Brauck den auch die alten Römer und
Griechen zum Besten ihrer Redner annektirten welche meist
sehr diskret ein Tüchlein in den tieisten Falten ihres faltigen
Gewands verborgen trugen um die etwa in der Hitze des Ge
fechts feucht gewordene Stirn damit zu trocknen Zu ähn
lichen Zwecken d h zur Reinigung des Antlitzes doch nicht
eigentlich der Nase und zugleich als eine Art von Pracht
uvd Prunkstück fand das Taschentuch in den Klöstern des
Mittelalteis Verwendung unter der lateinischen Bezeichnung

oder Mvislig doch salonfähig wurde das
Taschentuch zu wirklicher Benutzung noch lange nicht son
dern diente einstweilen theils verborgenem Gebranch theils
dem Sport und Luxus so daß im 16 Jahrhundert beieits
Verbote gegen diese übertriebene Verwendung und Verschwend
ung des Nas Schnupf oder Schnaubtuchs wie es
damals bereits hieß Taschen oder Sacktuch folgte später
viel später eistl auftauchten Wer sich überhaupt zuerst
in einem Taschentuch gefchnäuzt hat Diese interessante
Thatsache ist leider noch nicht gänzlich festgestellt jedenfalls
gehörte Muth dazu dies offiziell wenigstens zu wagen

Man sagt daß die glorreiche jungsräuliche Königin Elisabeth
von England diesen Muth besessen habe das Taschentuch für
seine jetzige Bestimmung einzuweihen aber lange noch verstieß
es gegen allen guten Ton und Anstand es ungeniert zum

beiter Sch von hier ermittelt Gestohlen wurden
ferner Aus einer Bodenkammer der Magdeburgerstraße
ein schwarzer Tuchrock und ein dunkelblauer Sommer
überzieher ein Bisamkragen aus der Garderobe des Stadt
verordnetensaales aus einem Restaurant in der gr Stein
straße ein Cylinder Mapphnt im Futter die Buchstaben
R Sch Ein dunkelblauer Rock mit gelben Streifen
aus einer Wohnung der Mittelstraße

Nachweisung der bei der Güter Expedition Halle a S
im Monat Dezember 1888 und Januar 1889 eingetroffenen
und versandten nachbezeichneten Waarengattungen Ver
sand Weizen 516/217 T Roggen 122/22 T Gerste 1604/1381
T Hafer 43/40 T and Getreide Hülfensrüchte und Mais
648/583 T Mühlenfabrikate 1724/1951 T Spiritus Essig
Branntwein 321/240 T Petroleum und andere Mineralöle
293/351 T Kartoffeln T, Brannkohlen Koks Briktts
223/197 T, Zucker roh 177/207 T Zucker rasfinirt 2986/2226
T Düngemittel 13/208 T L Empfang Getreide 6220/6350
T Zucker roh S920/6970T, Zucker rasfinirt 1350/670 T
Düngemittel 480/460 T Mühlenfabrikate 440/460 T Sprit
340/360 T Petroleum 180/220 T Braunkohlen 12120/15220
T Kartoffeln 40/10 T

In unterm Bericht über die letzte Stadtverordnetensitzung
ist bei Punkt 18 der Tagesordnung gesagt der Referent habe
beantragt anstatt der vorgeseheneu freien Feuerung und Licht
lieferung für den Herrn Jvspektor Röder demselben die
Pauschalsumme von 100 Mk auszuhändigen Der Antrag da
gegen lautete daß Herr R für Feuerung 100 Mk zahlen Licht
aber nicht erhalten solle Ferner ist daselbst der Reingewinn
mit 178S angegeben während derselbe 1987 Mk beträgt

Standesamt Halle a S Meldung vom 6 März
Aufgeboten Der Maschinenmeister Wilhelm Otto Werner

Lessingstraße 14 und Pauline Wilhelmiue Bertha Stapf Acker
Uraße 3s Der Tischler Fiedrich Ludwig Renneberg Kellner
gasse 8 und Johanne Therese Treff zu Naumburg a S
Der Kaufm Karl Albert Krüger zu Halle a S und Birtha
Friederike Lichtenberger zu Volkmarsdorf Der Königl Berg
hautboist Leberecht Eduard Otto Vieler Halle und Charlotte Ag
nes Kersten zu Cöthen Der Bauführer Friedrich Paul Traue
zu Halle und Marie Anna Mathilde Vogler zu Schlettan
Der Arbeiter August Friedrich Zeuchner zu Halle a S und
Emma Jda Skork zu Bernburger Vorstadt Calbe

Gebore Dem Bmeau Assistent Aug ist Riedel 1 S Georg
Hans August Hohenzollernstraße 38 Dein Former Bern
hard Schmitz 1 S Hermann Otto Ernst Steg 17 Dem
Handardeiter Jssef Waszkowiak 1 S Josef Paul Bäckergasse
3 Dem Straßenbahnkutscher Franz Krieger 1S Emil Otto
Feldstraße 5 Dem Böttcher Richard Hiering 1 S Fried
rich Wilhelm Richard Meckelstraße 22 Dem Schlosser An
ton Nicolinski 1 S Reinhoid Willy gr Sandberg 4 Dem
Zimmermann Paul Seyffert 1 T Helene Margarethe Dem
Viktualienhändler Ernst Krebs 1 S Frist Wörmlitzerstraße3o

Dem Schlosser August Bönicke 1 S Ferdinand Alfred
Rathswerder Zs Dem Conditor Max Jäger 1 S Bern
hard Albert Otto Parkstraße 7 1 unehelicher Sohn

Gestorben Die Wittwe Marie Sophie Henriette Wiegandt
geb Beyer 74 I 9 M 5 T Mansfelderstraße 35 36 Des
Schneidermeister Otto Baasner Ehefrau Auguste Clara geb
Schiller 43 I 11 M 21 T Leipzigerstraße 46 2 unehel
Söhne

Standesamt Giebichenstein Meldung vom 6 März
Aufgeboten Der Hilfsbremser G H A Wille Witte

kindstraße 7 und S M Karl Glauziz Der Maler K R
Hegenscheidt und E B Stieler Halle a S Der Hausdie
ner K F H Treiber und F R Reichardt Gotha und Frie
deburg

Eheschließungen Der Fleischer F W Zörner und Wwe
P A Stolze geb Wilde Trothaschestraße 24

Putzen der Nase zu verwenden denn dieser Sieg des Taschen
tuches ist erst eine Errungenschaft unseres eigenen Jahrhun
derts Freilich auf Kosten der Nase wie es heißt deren
successive Reibung sie successive abreiben d h in ihrer freien
Entwickelung hemmen und ihre Formenschönheit beeinträchii
gen soll Dennoch wird kein Mensch mit normalen fünf ge
sunden Sinnen sich bedenken wenn es die Wohl gilt zwischen
einer klassisch schönen Nase und jenem unentbehrlichen Ge
genstand Taschentuch genannt dessen treue Dienste be
sonders in verschnupften Fällen ja ein Jeder aus Erfahr
ung kennt und zu schätzen weiß

sVom Rosenmontag in Köln schreibt man der Frkf
Ztg In der Frühe des Montags schon erwachte das tolle
Faschingstreiben wieder oder richtiger gesagt es war noch von
Sonntag nicht zur Ruhe gekommen Dos Drängen und Ftuthen
der Menge hatte bis zum Mittag nur ein Ziel den Neumarkt
wo sich von zehn Uhr ab die Wagen Reitergruppen und Fuß
masken zum Zuge sammelten Gegen halb zwe Uhr kündeten
Trompetenstöße die Ausfahrt des Zuges an Vorauf hoch zu
Roß die Zugführer Kranzträger Herolde urd Bannerträger
reich kostümirt in malerische mittelalterliche Trachten Im Re
naissancekostüm erscheint ein Reitermusikkmps ihm folgen die
tanzenden Heiligenmägde und Knechte und elf Senatoren der
Stadk in rothweißem Amtstalar schreiten gravitätisch vor der
Eolonia daher welche in holder Jugendschöne unter reichge
schmücktem Baldachin auf weißem Zelter sitzt und ihre treuen
Bürger grüßt Zwei Ehrendamen und zwei Ebrenritter sind
ihr Gefolge außer dieser aber geben die taptern Kölner Funken
die rothweißgekleidete Infanterie und die in blauweißer Uniform
erscheinende Artillerie der Eolonia das Geleite Auch die Feld
p ost ist mit dabei und der schmucke Postillon hat an jedes
dübsche Kind ein zierliches Brieflein zu b stellen wofür er das
Porto im abgekürzten mündlichen Verfahren sofort eintreibt
Seinem Beispiel folgt übrigens dos ganze Fmkenkorps Die
Artillerie führt auch ein Geschütz mit sich es ist mitBlumen
geladen Stolz überschaut der Kommand nr seine Schaar er
spornt sein Pserd den Reihen norautreitend und mit Feldherrn
blick irgend eine feindliche Flaschenbatterie erspähend Ein
Bauern Musikkorps bläst vor dem herrlichen Wagen den die
Kölner Narrenzunft sammt den Vorreitern gestellt hat Ein
buntbewimpeltes mächtiges Schiff trägt dunkelfarbige Vertreter
der Kolonien welche gekommen sind dem Prinzen Karneval
ihre Huldigungen darzubringen Der nächste Wagen stellt das
künstliche Gewerbe Museum dar ein Stapelplatz alten
und allerältesten Gerümpels eine Trödlerbude in welcher Alt
Händler der verschiedensten Sorten hernmhantiren Em Wagen
der die kommende Nahrungsmittel Ausstellung mit
Windmühle Bäckerei Metzgerei u s w drastisch darstellt folgt
und tann beginnt der zweite Theil des Zuges Die Künste
huldigen dem Prinzen Karneval Zuerst naht die Baukunst
Ein Wagen trägt ein egyptiiches Tempelpoital hiersglyphen
geschmückt und von Palmen überragt Im Vordergrunde sind
Obelisken und Sphynxe angebracht und irgend eine sagenhafte
Königin aus eghptifcher Vorzeit thront hochoben Im komischen
Gegensatz zu diesem Wagen steht ein durchaus neuzeitiges
Bild Die bei der Stadterweiterung aufs hohe Pferd gekom
menen Häuser nd Gütermakler reiten stolz daher Die
nächste Gruppe gehört der Malerei Murilla Rubens Rasael

Gebore Dem Handelsmann G A F Süße 1 T Tro
thaschestraße 11 Dem Handarbeiter I E F Hetzer 1 T
gr Brunnenstraße 42

Wetterbericht des HaKeMen Tageblattes
Mnthmaßliches Wetter für den 8 März 1889

Vorwiegend heiteres und trockenes Wetter
mit Zunahme der Temperatur
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Städten folgende Haparanda 30 Petersburg fehlt Meine
14 Berlin 7 Hamburg 10 Cbemnitz 10 Münche

17 Wien 4 Scilly 4 3 Balentia s 8
Waslerstände Am 7 März Halle 4 2,12 Trotha

l 1,74 Am 6 März Ealbe Oberpegel 1,70 Unterps
gel 0 60 Dresden 1,30 Magdebnrg j 1,40

Provinz und Nachbarstaaten
sAuszeichnuug j Dem Ober Landesgerichts Rath a D

Geheimen Justiz Rath Neumann zu Naumburg a S ist der
Rothe Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife verliehen
worden

Leipzig 5 März Ueber den verwegenen Ein
bruchsversuch in das Bankgeschäft von Hammer u Schmidt
verlauten noch folgende Einzelheiten Der Einbruch ist zweifels
ohne schon seit längerer Zeit vorbereitet gewesen da die Ver
brecher genau Passende Schlüssel zu dem Hosthore und zu der
Ein angsthür zum Geschäftslokale von Hammer u Schmidt
besaßen So weit sich die Angestellten des Geschäfts besinne
können haben die Gauner wiederholt Kupons umgewechselt
und bei dieser Gelegenheit jedenfalls Wachsabdrücke von den
Schlössern genommen und sich über die Oertlichkeit auf das
Eingehendste insormirt Wie ferner verlautet haben die Diebe
auch allerdings vergeblich den Versuch gemscht in dem Grund
stücke Neumarkt 1 in welchem die Füma Hammer u Schmidt
ihr Domizil hat eine Wohnung zu miethen Die den Dieben
abgenommenen Einbruchwerkzeüge welche aus ineinander ver
schiebbaren Brecheisen Bohrern Stemmeisen Feilen Stock
degen u a m bestehen sind von geradezu überraschend sauberer
und zweckentsprechender Arbeit sodaß denselben jedenfalls
auch der festeste Geldschrank auf die Daner nicht wiederstehen
konnte Sogar die Oelkännchen zum Schmieren hatten die
rafsinirien Diebe nicht vergessen Die photographische Auf
nähme der Verbrecher die voraussichtlich in unserer Stadt
nicht ihr erstes Debüt gaben ist bereits erfolgt und dürfte sich
bald in den Händen der auswärtigen Polizeibehörden befinden
Zur Ergreifung des dritten Betheiligten dem es bei der all
gemein herrschenden Aufregung gelungen war die Flucht zu
ergreifen trug der Umstand bei daß man bei einem dee Ver
hafteten ein Billet nach Eger vorfand Im Keller des Grund
stückes wurde nachträglich noch ein Dolch und ein Fallschirm
vorgefunden

Kassel 6 März Kindesmord Das hiesige Schwur
gericht verurtheilte in seiner ersten Sitzung die leoige Marie
Karoline Schnepelsberg aus dem nahen Done Ehlen wegen
Kindesmords zu fünf Jahren Zuchthaus Die unnatürliche
Mutter hatte ihr neugeborenes Kind als sie ihm eben das
Leben geschenkt in den Wald gelegt Als sie am anderen
Morgen nachsah lebte das arme Wesen noch Da nahm sie
dasselbe und warf es in einen Teich

Spremb erg 3 März Vergiftet Der Fleischer
meister Heinrich Kadach zuUhyst a d Spree erkrankte wieder
holt an heftigen inneren Schmerzen so daß er vermuthete
man habe ihn vergütet Sein Argwohn stieg derartig daß er
nur selten zu Hanse etwas genoß Vor etwa vierzehn Tagen

van Dyk und einige moderne Berühmtheiten sind Vorreiter de
Wagen ist in griechischem Stil erbaut reizende Modelle machen
es sich hochoben auf einer Marmorrundbank hinter einem von
Palmen umgebenen Obelisken bequem Die Musik ist die
Dritte in der Reihe der huldigenden Künste die berühmtesten
Komponisten werden zu Pferde vorgeführt ein altdeutsches Mn
sikkorps ein Wagen Der Sängerkrieg zu Köln prachtvoll im
Stile der Wartburg erbaut Vorreiter im Ncgerkostüm und
ein auf Meereswogen gleitendes Schiff das mit den Figuren
Selika Vasko de Gama Nelusko und Jnes die Oper
Die Afrikanern versinnbildlicht gehören in die Gruppe der

Musik Nun kommt die Bildhauerei Mit Banner und Kranz
trägern einem Musikkorps in historischem Kostüm Michel An
gela Leonardo da Vinci und anderen Künstlern zu Pferde und
einem Wagen auf dem eine Kolossalbüste der Germania den
Mittelpunkt bildet Das Kölner Hänueschen leitet zur Büh
nenkunst über Eine Theaterichmiere von unzweiselhaiter Aecht
heit mit Direktor und ganzem Personal amüsirt die Zuschauer
nicht wenig dann kommen musizirende Gärtner heran und ge
leiten eine anmutige Jsylle betitelt Emils GöKe Ruh Da
steht eine Sennhütte auf hoher Alp aus den Fenstern steckt
ungeschlachtes Hornvieh die Köpfe und knabbert an Götzes
trockene Lorberkränzen in Folge dessen ein Schild frische Lor
bermilch Zverheißen darf Im Vordergrund ist eine Kolossalbüste
Emil Götze s aufgerichtet die von liebeSkranken Mägdelein mit
Rosen umkränzt wird Darauf kommt der Wagen der Dicht
kunst in Sicht ein gothischer Bau von stilvoller Schönheit Im
Vordergrund bäumt sich ein Pegasus von mächtigen Formen
und unter dem rückwärts aufragenden Baldachin sitzt sie selber
die holde Poesie umgeben von den allegorischen Figuren der
Lyrik und des Epos Der Triumphwagen des Prinzen Kar
neval wird von einem Musikkorps in Roeocokostüm und einer
reichgekleidetea Ehrengarde geleitet Hoch oben auf einer lau
benartig überwölbten Plattform steht der Prinz mit seiner Ge
fährtin der Venetia zu seinen Füßeu haben der Kölner Bauer
und die Kölner Jungfrauen ihren Platz Die Trompeten schmet
tern alles Volk jubelt dem huldvoll grüßenden Prinzen zu der
Tausende von Proklamationen Blumenboukets und Bonbons
unter seine Getreuen verstreut Der Schlußwagen ist eine
Sammelbüchse in Form eines Cylinderhutes Fischer strecken
überallhin ihre Netze aus und entleeren die gefangenen Silber
fischlinge in den großen Hut der nach Schluß des Zuges für
die Armen umgestülpt werden soll

sJm Foyerj des berliner Schauspielhauses Wer ist der
einzige geschmackvolle Mensch in Ibsens Frau vom Meere

Der Oberlehrer denn er schwärmt für Boletten Wer
ist der unverständigste Arzt Dr Wangen seine Frau leidet
an der Wassersucht und er will sie durch Großmuth kurire

Im Dotier des münchenerHoftheaters Wissen Sie warum
das Hoftheater den Prophet nicht mehr giebt Na
Warum denn Es fehlt ihm die bau käs

sBei der Testamentseröffnung j Bedienter Und
was bekomme ich für meine langen treuen Dienste Testa
mentsvollstrecker liest weiter Meinem langjährigen Diner
Philipp vermache ich 2000 leere Weinflaschen Den Wei
hat er bereits zu meinen Lebzeiten getrunken



Mb er Die den Behörden gewordene Anzeige führte zur
Verhaftung seines Gesellen der am Dienstag gefesselt in das
Amtsgerichtsgesängniß zu Hoyerswerda eingeliefert wurde und
am Donnerstag soll auch die Festnahme der Wittwe erfolgt
sein Die Ausgrabung der Leiche ist angeordnet worden

Jena 5 März Wiedergefundener Vermißter
von 18 0 71 In der Schlacht bei Wörth befand sich unter
den Vermißten auch der Ulan August Pfeiffer aus dem benach
barten Löbstädt Seine Eltern begüterte Landleute haben bis
her vergeblich auf ein Lebenszeichen von ihrem Sohne geharrt
Endlich haben sie wie von verschiedenen Seiten mitgetheilt
wird einen Brief von dem verloren geglaubten Sohne aus
Algier erhalten In einem Sack Kaffee der an das Betriebs
amt Erfurt gelangte fand sich nämlich vor Kurzem der Brief
vor und das Betriebsamt hat i m denn den trauernden Eltern
zugestellt Der Sohn theilt ihnen darin mit daß die kranzös
Behörden in Algier seine früheren Briefe vernichtet haben müß
ten da er niemals Antwort erhalten habe Der eigenartige Fall
ist zur Anzeige gebracht worden und die deutsche Reichsregier
mig soll sich mit einer Anfrage an die französische Regierung
gewandt haben Bisher haben die Franzosen immer alle Ge
schichten von deutschen Gefangenen in Algier für Märchen
erklärt man ist daher gespannt wie sich die Sache hier auf
Wren wird

Dresden 4 März Die Wettin Feier Elb
brücke, Die Wettin Feier welche in den ersten Tagen des
Juni stattfinden sollte wird wahrscheinlich mehrere Monate
verschoben werden Man hofft auf diese Weise alle Vorbereit
ungen auch für mnen historischen Festzug erledigen zu können
Wahrscheinlich wird zur Beschaffung der Geldmittel auch der
Landtag hilfreich eingreifen Mit dem Bau einer vierten
Wbrncke welche zu Ehren der Königin von Sachsen den Na
men Carola Brücke führen soll beabsichtigt man noch im Lause
dieses Jahres zu beginnen Die Brücke wird sich von den An
lagen am Fuß der Brühl schen Terrasse nach jenem Viertel von
Dresden Neustadt hin erstrecken in welchem in nächster Zeit
zahlreiche Prachtbauten u a auch mehrere neue Ministerial
gebäude errichtet werden sollen

Handel und Werkehr
Bösss zu Halle a S

Halts a S den 7 März 13L9
Brei e der 1YM Kilogramm netto

Weizen gut verkauft i71 187 M Roggen gefragt 186 165
M Gerste ruhig Futter 140 153,Mittelsorten 163 176,extra
feine bis 139 M bezahlt Hafer fest 147 155 Mark Ravs
ohne Angebot Mais Mark Erbsen Victoria 162 173
Mark Kümmel ausschließlich Sack per 100 KZ netto ohne
Geschäft Stärke e nscht Faß von lOO Inhalt per 100 Kilo
netto Hallesche Prima Weizen 37,50 33,00 M

Preise er M Mmo
Linsen ruhi 30 33 Mark Bohnen 22 Mark Beesaaten

Rothklke 90 100 M feinster bis 112 Mk Weißklee 50 30
M feinster bis 120 M Schwedischer Klee 30 10 OM feinster
bis 130 M Esparsette 22 24 M

Futterartikel Funer rehl 13,00 15,00 Mark Roggen
kleie 10,75 11,50 wt Weizenscyale 9,75 10 Mk Weizen
arieskieie 10,00 M Malzkeime gesucht helle 10,50 11,50 M
dunkle 9,50 10,50 Mark O ikuchen 14,25 14,50 Mark
Malz 29 00 30 50 Mark Mböl 53,50 Mark Petro
leum 25,75 Mark Solar 0 82S/M 16,50 Mark Spiri
tus K i j000 Liter Vrocent still Kartoffelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 52 90 MaB mit 70 M Verbrauchs
abaabe 5 2,30

Strompreise Langes Roggenstroh von 41 00 45,00 M
pr MV Kg Maschinen Roggenstroh 25,00 30 00 M Hiesiges
Wesenheit 4,50 5,50 M per Etr in Fuhren Auswärtiges
Heu 4,00 5,00 M Kleeheu 4 00 5,00 M per Ctr, zum
Theil in sehr verich Ausfall zugeführt

Greppiner Werke Nach dem Geschäftsbericht für 1333
blieb das Ergebniß etwas hinter dem des Vorjahres zurück
Beeinflußt wurde dasselbe besonder durch die fallenden Pveise
siir Briketts und den durch die Überproduktion dieses Mate
rials und den durch die übermächtige Konkurrenz der böhmi
schen Kohle verursachten geringen Absatz Die Folge hiervon
war eine Einschränkung der Kohlenförderung da ein vermehr
ter und lohnender Absatz der Rohkohle in dem kleinen Bezirke
auf welchen dieselbe wegen der hohen Frachten für weitere
Entfernungen angewiesen ist nicht zu ermöglichen war In
empfindlicher Weise wurde das Geschäft auch durch den Wasser
mangel geschädigt Im Ziegeleibetrieb war die Gesellschaft
fortlaufend beschäftigt Die Förderung der Gruben betrug
2MM0 Hektoliter Kohle von welcher 1590000 Hektoliter selbst
verbraucht wurden während die restirende kleinere Hälfte als
Rohkohle Absatz fand Die Brikettfab iken lieferten rot 25690000
Kilo Briketts In der Ziegelei wurden 12410000 Stück Steine
fabriznt An Stelle von abgebrochenen 4 gewöhnlichen Ziegel
öfin ist ein mit 3 Kammern versehener kontinuirbcher O en
erbaut worden Der Betrieb erbrachte 267392 Mark der Ge
sammtgewinn betrug 274761 Mark Dagegen stellten sich die
Unkosten auf 455 7 Mark Zinsen auf 80330 Mark Abschreib
ungen auf 63102 M Als Reingewinn bleiben 62762 M dis
ponibel wovon 4Vz pCt Dividende vertheilt werden sollen

Berlin Anhaltische Eisenbahn Prioritäten La C
von 1375 Die nächste Ziehung findet im März statt Gegen
den Coursverlust von ca 4V pCt bei der Ausloosung über
nimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Franzö
sische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
7 Pfg pro 100 Mark

Kirchliche Anzeige
Domkirche Freitag den 3 März Abends 6 Uhr Passions

gottesdienst Herr Domprediger Albertz

Vermischtes
Ein Original In Richmond Massachussets starb

kürzlich eines der wenigen Originale die es heutzutage noch
giebt nämlich eine alte Dame Miß Katharina Peirson
Fräulein Peirson war die bekannteste Persönlichkeit des Landes
die namentlich durch ihre sonderbare Kleidung auffiel Sie war
auf allen Jahrmärkten und Ausstellungen zu sehen uud trug
immer die glänzendsten Gewänder aber nur solche die schon
seit fünfzig Jahren aus der Mode gekommen waren Dabei
war sie mit Brillanten von großem Werthe aber in alter Art
gefaßt förmlich bedeckt Als man ihr Testam nt öffnete und
ihren Nachlaß zu ordnen begann stellte es sich heraus daß die
lachenden E ben die hübsche Summe von 450,000 Dollars er
hielten die in guten und sicheren Papieren anzelegt waren
Dagegen gaben sich die Beamten vergebliche Mühe die Möbel
und die Kleider in irgend einer sicheren Weise abzuschätzen
Die Garderobe enthielt nicht weniger als fünfzig alterthüm
lich gestaltete und ebenso originell aufgeputzte Hüte die alle
vor einem halben Jahrhundert in der Mode waren dann fand
man farbige Shawls von sehr kostbarem Stoff mehr als dreißig
vollständige Kleidungen in Seide Sammet Atlas alle aus
längst vergessenen Zeiten stammend und zu jeder die passenden
Schirme und die Handschuhe Man hätte aus den Kleidern der
Verstorbenen ein vollständiges Museum bilden können in dem
die seit fünfzig Jahren in den Vereinigten Staaten üblich ge
wesenen Modsn vollständig vertreten gewesen Wären Ferner
fand man noch eine Sammlung von Fläschchen Phiolen und
Töpfen vor die Fräulein Peirson während ihres Lebens be
nutzt hatte Mehr als dreihundert solcher Fläschchen und Töpfe
die früher Oel Parfüm und Pomade enthalten hatten standen
fuuber gereinigt und wohlgeordnet mit ihren unversehrt ge
bliebenen Aufschriften in verschiedenen Kästen und jede einzelne
Flasche war säuberlich in we ßes Seidenvapier gehüllt Die
ganze Hinterlassenschaft wird zur Versteigerung gelangen

Bureaukratismus In Belgien dem gegenwärtigen
E ldorado der Eisenbahnumälle gab nach der Voss Ztgder
Deputirte Hon ,eau in der letzten Kammersitznng einige Proben
von der Thätigkeit einzelner Abtheilungen des Eisenbahnmini
sterinms die sich am liebsten mit Schreibereien statt mit prakti
schen Maßnahmen beschäftigten Die Abtheilung der Geleise
und die Abtheilung der Besörderungsmittel sind zusammen in
einem Hause der Rue Dueale untergebracht Hier hatten sich

io erzählte er u A Mäuse eingefunden welche die Akten
stücke zernagten und man beschloß drei Katzen anzunehmen
be en Unterhaltung dem Pförtner gegen eine monatliche Ent
schädigung von 3Fres übertragen wurde Beide Abtheilungen
zahlten die Hälfte Da kam plötzlich ein hoher Beamter auf
den Gedanken daß da die Abtheilung für die Zugmittel den
größeren Theil des Hauses in Anspruch nimmt dieselbe auch
den größeren Theil der für die Unterhaltung d r drei Katzen
bestimmten 3 Fres bezahlen müsse Nun entspann sich über
diese Streitfrage zwischen diesen beiden in demselben Hause be
findlichen Behörden ein gewaltiger Briefwechsel umfangreiche
Berichte wurden erstattet und das dieserhalb angelegte Akten
stück ist auf 164 Schriftstücke angeschwollen

NachtVKg
Ueber die Vorgänge in Serbien gingen der

Voss Ztg folgende Meldungen zu In Wien spricht
man daß der nunmehrige König Alexander von Serbien
demnächst mit der Königin Natalie zusammentreffen werde
Die Begegnung zu welcher Ristitsch bereits seine Zustim
mung gegeben habe solle auf ungarischem Boden stattfin
den König Milan gab die Absicht kund nach Pest zu
reisen um daselbst eine Audienz beim Kaiser Franz Jo
ses nachzusuchen Nach kurzem Aufenthalt in Pest reist
Milan dann nach Abbazia wo er mehrere Wochen Auf
enthalt nimmt Er reist unter dem Namen eines Grafen
Takova und wird von kleinem Hosstaate umgeben sein

Aus Pest kommen Einzelheiten über die Belgrader
Ereignisse Festzustellen ist zunächst daß König Milan
in der jüngsten Zeit neben vielen anderen Widerwärtig
keiten auch von der Furcht vor Angriffen auf sein Leben
geplagt wurde die angeblich durch Anhänger der Königin
Natalie gegen ihn geplant worden sind Dies ist jedoch
höchstens die unmittelbare Veranlassung Wichtiger ist
die politische Lage die so verfahren ist daß es selbst für
einen so findigen Kopf kaum möglich ist herauszukommen
Daneben machte sich in sehr bedenklicher Weise d e Finanz
lage geltend Es sollen über 20 Millionen Francs
Steuerausstände vorhanden sein werden sie nicht einkaisirt
so stehen dem Lande große Verlegenheiten b oor werden
sie gewaltsam eingetrieben so ergiebt sich ein Haß den
Milan nicht auf sich nehmen mag und lieber Ristitsch
überläßt Der König scheint die Ansicht zu haben daß
sein Scheiden nur ein zeitweiliges sei und daß es ihm
freistehe nach Ordnung der Angelegenheiten wieder zurück
zukehren Personen hingegen welche Land und Leute
kennen sind der Meinung daß wenn der König außer Lan

des sei und Armee und Verwaltung anderen Händen über
geben habe seine Rückkehr unmöglich sei Man glaubt
nicht daß heute die maßgebenden Kreise Serbiens beab
sichtigen die Königin Natalie zurückzurufen dagegen sei
es nicht unmöglich daß die Radikalen ihren Namen als
Losungswort ausbeuten um Ristitsch Schwierigkeiten zu
bereiten Der Führer der Fortschrittspartei Garaschaum
einst Oesterreichs bester Freund agitirt ganz offen gegen
die österreichische Herrschaft in Bosnien Wenn unter
solchen Umständen Rußland auch nicht direkt hervortritt
so öffnet sich doch seinem Einfluß ein weites Gebiet Ist
Ristitsch nicht geneigt zu Paktiren so werden es andere
thun haben sie nicht die Macht das Bestehende umzu
stoßen so werden sie doch Oesterreich zwingen den Blick
stets nach Serbien zu richten Das Gefühl voller Sicher
heit wird nicht so bald mehr aufkommen Von Milan
verlautet er habe sich in neuerer Zeit Rußland genähert
und der Zar habe ihn auch nicht abgewiesen aber als
erste Bedingung den Ausgleich mit der Königin Natalie
verlangt was Milan unmöglich ist Die Ruhe mit
welcher die offiziellen Kreise die Vorgänge betrachten be
zieht sich darauf daß sicherlich Niemand an Einmischung
in die serbischen Angelegenheiten denkt und man sogar zur
weitgehendsten Nachsicht bereit ist In Verbindung mit
der Lage in Bulgarien erscheint die Sicherheit des Orients
wieder ziemlich problematisch Von den Regenten wird
belichtet daß Protitsch ein persönlicher Gegner Natalcen s
ist und durch den König gerade mit Rücksicht darauf ge
wählt wurde

MlsgVichWche Machrichtes
Wien 6 März Dem Fremdenblatt wird aus Belgrad

gemeldet Nach guten Informationen kann versichert werden
daß die Regierungspolilik der Regenten genau in demselben
Geiste gehalten sein wird wie unter derRegierung des Königs
Milan was in der demnächst zu erwartenden Proklamation
der Regent chast hervorgehoben wird Die Könige Alexander I
und Mäan theilen sich in die jährliche Civilli te von 1200000
Fres zu gleicSen Theilen die Gehälter der Regenten sind vom
Könta Alexander I übernommen

Rom 6 März Abends Die Fanfulla wie die Tribuna
melden gerüchtweise daß Crispi in Anbetracht der Schwierig
keiten auf welche er bei seinen Bemühungen für die Neubild
ung des Kabinets stoße dem Könige mitgetheilt habe daß er
auf die Ausführung des ihm ertheilten Auftrages verachten
müsse Eine anderweitige Bestätigung dieses Gerüchts liegt
nicht vor Die Risorma glaubt daß erst morgen ein ent
scheidender Schritt zur Lösung der Kabinetskrists zu erwarten
sein dürfte

Maris 6 Mär i Der Ertrag der Steuern im verflossenen
Monat st 4V MillionenFranes höher als im Budget Voran
schlag angenommen war und beträgt 1713000 Francs mehr,
als derjenige in Februar 1383

Paris 6 März Die über den Tod des General Direktor
des Comtoir d Escompte Denkert Rochereau gestern geflissent
lich verbreiteten Gerüchte werden durch folgende Mittheilung
widerlegt Das Comtoir d Escompte benachrichtigt seine
Freunde im Auslande daß dasselbe den durch Herzschlag er
folgten Tod seines General Direktors Denfert Rochereau z
beklagen hat

Die Ankunft des Prinzen von Wales aus Cannes wird am
Freitag erwartet

Bern 6 März Laut Bericht des eidgenössischen Kommissars
im Kanron Tessin sind Ruhestörungen daselbst nicht mehr zu
befürchten das Einrücken von eidgenössischen Truppen in den
Kanton dürfte daher unterbleiben Der Bundesrath wird den
Obersten Bore in seiner Eigenschaft als Delegirten zur Erör
terung und Entscheidung über die eingelangten Rekurse durch
eine andere Persönlichkeit ersetzen dagegen behält Borel die
Funktionen als Kommissar

Stockholm 6 März Reichstag Der Deputirte Bexell
brachte heute in der zweiten Kammer eine Interpellation ein
die dahin geht ob ein mündliches oder schriftliches Ueberein
kommen mit dem deutschen Reiche getroffen oder in Ansucht
genommen sei betreffs der Haltung Schwedens während eines
eventuellen Krieges zwischen Deutschland und einer anderen
Mackt und ob d eie Haltung von den strengen unparteiischen
Regeln der Neutralität abweiche

London 6 März Das Unterhaus hat heute die Berath
ung der Adresse beendet und letztere mit 227 gegen 99 stimmen
angenommen

Cherbonrg 6 März Die Königin von England ist heute
Nachmittag hier eingetroffen

BelgrnÄ 6 März,Abends DerKönig eröffnete amMittas
sämmtlichen Chefs der Gesandtschaften seinen Entschluß abdanken
zu wollen Von anderer Seite wird gemeldet im Lande
herrsche überall musterhafte Ordnung und Ruhe Die Stadt
ist illuminirt und beflaggt Die Bevölkerung bringt den Regen
ten volles Vertrauen entgegen und erhofft insbesondere von
den Fähigkeiten und der Energie RMc s alles Ersprießliche
In radikalen Kreisen hat es den besten Eindruck hervorge
rufen daß Tausanovic mit der Bildung des Kabinets betraut
worden ist

Carbolnmm
Eine erste Carbolmeum Fabrik
nur allein prämiirt Brüssel sucht

einen tüchtigen

Gmeraivrrtreler
Proprehändler für den Regierungs

bezirk Merseburg Offerten unter

v AN3 an
S VaAS Magdeburg

z WtikchMieil
finden noch per 1 April cr gegen
guten Lohn Gewährung freier
Wohnunq u Kartoffelland Arbeit

aus Rittergut Neideburg
bei Halle a S

Gesucht zum l April ein jun
ges Mädchen zur Pflege dreier
Kinder von 5 8 Jahren Die
selbe muß die Schularbeiten beauf
sichtigen Persekt im Weißnähen
geübt im Schneidern und Plät
ten sein
Märthahaus Gottesackergasse 2

Herrschaft einger Etage verm
sos od sp Hohenzollernstraße 1

Die Volksküche
befindet sich Bsunoswarte IG
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird j

Anweisungen auf ganze Por
tionen k 25 Pfg auf halbe a 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Milchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Bolksküche

VückerMtiAM lß
2 Wohn zu verm a 216 Mark

Näheres gr Märkerstr 4
Suche noch einige Lehrlinge

gegen Gewährung von Wochenlohn
für meine

Gürtlern
Bijouteriewaaren Fabrik

Liebenanerstraße

Wohn 50 Thlr an kinder
lose Leute zu verm gr Wallstr 38Ein anständiges zuverlässiges

Mädchen für Küche und Haus
arveit sucht zum 1 April oder
1 Mai
Frau Stadtrath

Wettinerstraße 28

Ein fein möbl Zimmer zu
vermiethen Charlottenstr 18,1

lickrlillW Z i
Per 1 April er oder zuOstern ist in meinem Papier

Ledee Kurz und Spielwaa
ren Geschäft eine

Lehrlingsstelle
zu besetzen

VI

SS Große Ulrichstrafte SS

Gr Brauhausg 9 halbe Et zu vm

Als Bureau eines Architek
ten werden S Stück große
helle Zimmer nebst 1 oder S
kl Wohnzimmern alles nnmöbl
im Parterre oder I Etage meinem
freundlichen Hause nicht zu weit
von Mitte der Stadt gelegen zum
l Juli oder Oktober d Js
zu miethen gesucht Offerzen
mit Preisangabe werden unter
HV an die Exped d Bl erbeten

Wegen Auskunft über billigste
Reisegelegenheit beliebe man sich
schriftlich zu wenden an

concefsionirter Expedient
IS Biindenstraße in Antwerpen

Ein geb Mädchen Lehrerst
sucht sos Stelle als Stütze der
Haussr od Erzieh von Kindern
Off lS t an die Exped d A

Forsterstraße 26
find vier Wohnungen z Preise
von 400 bis 500 Mk z 1 April
oder auch später zu vermiethen

Näheres im Hause selbst
Ein anständiges Mädchen sür

Küchen und Hausarbett welches
waschen kann wird von einer ein
zelnen Dame zum 1 April gesucht

Wohnung für 650 u 250 Mk
zu vermiethen

HenriettenstraßetSBreitestraße II



Msam Mr
Stilätldvstvr

Direktion H iurtcZ

Freitag den 8 März 1889
175 Vorstellung 42 Borstellung anher Abonnement
Einmaliges Gastspiel der Kgl Preutz Kammer

und Hofopernsängerin
Avlia LklvdKeHofmöister

lliitl ler 8Ä KerkrieZ Alt cker MrtburZ
Große romantische Ope in 3 Akten von Richard Wagner

Die Arrangements der Venusbergscene von der Balletmeisterin Bertha
Benda

Pers onen
Hermann Landgraf von Thüringen
Tannhäuser
Wolfram von Eschenbach
Walter von der Vogelweidc
Biterols
Heinrich der Schreiber
Reimar von Zweter
Elisabeth Nichte des Landgrafen
Venus
Ein junger Hirt

Adolf Uttner
G Memmler a G
Oskar Moor
Raimund Czerny
Georg Schaffnit
Max Neubert
Josef Hertzka

H

Carrie Lißner Gold sticker
Jda Kalman
Alma Frank

lLouise Schaffnit
Thüringische Ritter Grasen und Edelleute Edelfrauen Bachantinnen
Tanz der Bachantinnen und Nymphen ausgeführt von der Balletmeiste
rin Bertha Benda Solotänzer Emil Richter den Tänzerinnen Mar

garethe Hoffmann und Emma Hofmann und Figuranten
S K A Elisabeth Anna Sachse Hofmeister

Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt

im Äale 8tM 8eIMki NMij

K lW
vou S ab o üv SÄrasate

und äsr iauistür

Frau Fik
1 op 21 2tss Violivoonekrt 2 OI vtvrali Lodubsrt Impromptu L äur olongiss L kopm 3 I

Ks ä smour xour violon et piano oaeli RM 4 OI vIvr
i ssrsnaäs Rubmstbiv Ltuäo 0 änr 5 Laragats

ZlolayriWa Lolero

iss lvr L VIQtI i vrLillsts llummsiirt A 3 rivorirarusrirt a 2 Ltucksutsv
dlllots 1 iv öer UuMalivodgirälullA von littri

it KsorZ st eker L Ms8öistrgL8S 19

Tüchtige Former
werden zum sofortigen Antritt
gesucht von der
Maschinenfabrik und Eisengießerei

IZjiiKliuAv
in Cöthen Anhalt

Prosc Loge 1 R 4
Orchester Loge

Mk
4

1 Rang Loge 3,50
1 Rang Batton 3,50
Orchester sauteuil 3,50

Textbücher 50 Pfg

ZK rI Sdtv Vpvrnprvi
Parquet 2,75 Mk
ProIc Loge2 R 2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

sowie Nummern des Tageblattes mit dem

2 R letzte Reihen 0,50 Mk
3 R numm 1,
Gallerie 0,50

Theaterztttel d lg Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Nhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende 10 Uhr

Sonnabend den S und Sonntag den 1 März 188S
Rachmittags Vorstellung bei außergewöhnlich ermäßigten Preisen
Parqnet Logen Orchestcrfauteuil Balkon s 1 iv

Sonnabends Abends 7 Uhr 176 Vorstellung 134 Abonne
ments Vorstellung Farbe weih Zum 1 Male wiederholt 5v
Schauspiel in 5 Akten von Richard Voß

Sonntag Abends V Uhr Zum ersten Male IteSuKoIS
von Richard Waansr

In Borbereitung Komische Operin 2 Akten von Jgnaz Brüll I I II Kjxil vonGötbe

LNsZ MNvM SNMZ
AMZMck voll 12 3 Mr

Grössere uv Z kleinere Dejeuners Divers uiul Loaxers können unter Lernsksiok
tixunfii cier eveiliZen 3 üson in eitgeinässer nstndrnnz sofort servirt veräen

MUlimr UliC krÄ
AiWgerstmße 87 88

Barsützerstr
s

Barfützerstr
S

vom Bürgerlichen Brauhaus Zell Würzburg V2 Ltr 20 z
u Ansschank v Anton Drehers Branerei Michelob V10 Ltr 20

Heute Donnerstag Schlachtefest
Morgen Freitag Abend 1 Sr tteiK

vlara NarNm
Alrlier für Anferliguug

IvUllter KM
KMIeiöer

Garantie für tadellosen Sitz Solide Preise

rrWadrsstoSv
in nöusn Dsssins

teilier

osivuir
tür Ltrasso u sssilsodAt t
Lall nint Hooti oitsrobor

l rariörlclsiciör sto

Hovädr tür
NW

osotimsojivoU nobio NLStÄttNN

Aovädlton Lotmitt

NUrrRWMv
irrste Kvkuoitlerineisteriii dei

xustav Ktee nei in
Magdeb Slr 7 M MMk

Eingang
nur vom Steinthorplotz

Direktion Mahortschiisch Ä Cs

Grstzes Concsrt
Uiid

SjlWMMiMiiU
Neue Debüts

Auftreten der ZZrZ
Bvavour Turner

Auftreten der Miß
Equilibristin auf verrollenden Kugel
Auftreten der Herren Gebrüder

D jl ki WLVMIZGA LK
Affenmenschen

Auftreten der Geschwister
und

Wiener Duettisten
Auftreten des Fräulein MZSÄ

8 Kostüm Soubrette
Auftreten des Herrn Kt

lt Charakterkomiker
Avftrelen der Vivtariz
uck Produktion auf der

Glaspyramide

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Vormittag
von halb 12 bis 2 Uhr

bei

V GRGOAGGI t
Jeden Sonntag Nachm v 4 7 Uh
Gr Nachmittags Borstellung
Jeder Erwachsene hat das Recht

ein Kind frei mitzubringen
Preise der Plätze und Vorverkauf

der Billets siehe Tageszettel

VZ

Cass David
Sonntag den i März

Abedns V28 Uhr

Zilherconcerl
gegeben von dem berühmten Zither
virtousen W MinÄIez aus Leip
zig unter Mitwirkung I Zither
qüartetts Echlagzithern

Streichmelodinm
Billets im Vorverkauf bei Herrn

Steinbrecher und Jasper am Markt
1 Platz 60 2 Platz 40 Pfg Abds
an der Kasse 1 Platz 75 2 Platz

50 Pfq STeller
Einladung

zur Jahresversammlung des
Gksüngnikvtrcins
für Halle a S u Giebichen
stein am 12 März Abds 8 Uhr
im Saale bes Gasthauses zur Tulpe

Tagesordnung
1 Eröffnung 2 Kassenbericht
3 Jahresbericht

8 Ir xl v
Eine große blaue Pferdedecke

verloren Abzug gr Steinstr 16

Nrwria Theater
Freitag den 8 März 1889

Sein einziges Gedicht
Original Lustspiel in 4 Akten

suvral

Für eine hiesige Holzhandlnng
wird ein

2 Platzmeister
gesucht Derselbe muß gut schrei
ben und rechnen können möglichst
in lähnlicher Stellung thätig ge
wesen und durchaus zuoerläisig u
gewissenhaft sein Offerten unter

SSK8 befördert
Holle a S

Ein junger Hund
weiß mit schwarzen Flecken ent
laufen Gegen Belohn abzugeben

Ultichstr SV im Ladengr

Mmilien Nachnchlen

Meine liebe Frau unsere
gute Mutter pp ist heute
ihrer letzten Ruhestätte über
geben

Aus diesem Anlasse sind
uns von hiesigen Einwohnern
und Freunden sowie aus weiter
Ferne und durch tiefempfun
dene Trostesworte Seitens
der hiesigen Herren Geistlichen
so herzliche Beweise von Theil
nahme für unseren unersetzli
chen Verlust so viele Zeichen
von Achtung und Liebe für
die selig Entschlafene darge
bracht worden daß es uns
drängt Jedem im Geiste die
Hand zu drücken und zu ver
sichern daß Alles dies nns
zum Troste gereichte daß wir
uns daran aufgerichtet haben
so gut dies in unserem tiefen
Schmerze möglich ist

den

6 März 1889
Wv eIik rÄt 11

im Namen allerHinterbliebenen

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unse

res lieben theuern Entschlafenen
können wir nicht unterlassen alle
denen welche seinen Sarg so über
reich mit Kränzen und Kronen
schmückten und ihn zur letzten
Ruhestätte geleiteten unsern herz
lichsten Dank auszusprechen Ins
besondere herzlichen Dank dem Hrn
Pastor Lessing für seine für uns
so trostreichen Worte am Grabe
sowie Dank seinem Prinzipal und
der Plötz schen Buchdruckerei

Giebichenftein den 6 März 1889
I A Familie iR KtZÄ

Vou unseren Abonnenten nns zugehende A
keunvm beglcmr i te FamNten Nachrichten fin

de unter,Kieler Swvr k gratis Ausnahme
Verlobt Herr Fabrikant Richard

Jordan mit Fräul Ottilie Müller
Ocker Goslar Herr Otto Bars mit
Frl Jda Lechner Magdeburg Halber
stadt Herr Landwirth Heimtch Sie
vert mit Frl Anna Römmer Schwa
nebeck Diiigelstedt Herr Rekior Joh
Ruft mit Frl Mariha Polenz Meu
selivitz Naumburg a S Herr Fritz
Hirliilg mit Frl Marie Venus Mag
debl irg Zitlan

Verehelicht Herr Jaques Sauer
bach mit Fräul Rosa Lewin Mainz
Magdeburg

Geboren Ein Sohn Herrn C
Kauzleben Hötensleben Herrn Otto
Ullner Magdeburg Herrn Piarrer
Quast Pleitzmar Herrn Otto Voß
Staßfurt eine Tochter Hin Rektor

Dr Hübenthal SchönebtckI Hrn Su
periniendent Faber Magdeburg Hrn
Ädolf Diefing Magdeburg Herrn
Rechtsanwalt Mentzendorff Bitler
eld l

Gestorben Fräul Louise Bering
Naumburg a S Frau Dorothea
üenzien gebor Pfeifer Magdeburg
Neustadt Herr Juwelier W Lemke
Magdeburg Frau Martha Peucker

geb Weser Magdeb Neustadt Frau
Anna Paul geborene Braun Magde
burg

Wr dm redaktionellen und Jnferatentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz fche Buchdruckerei R Nietfchmann in Halle
Expedition des Halle fchen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis Uhr Abends
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